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Zitat von karuna

Jetzt mal von militanten 'Querdenkern' abgesehen, die Anzahl der Demonstrierenden
scheint zuzunehmen und wie Sissymaus es kurz zusammengefasst hat: es betrifft
soundsoviele Mütter, Schwestern, Bekannte. Und nun? Ist die mediale Präsenz der
Impfgegner einfach höher als die der Befürworter? Oder sind es halt doch einfach mal
ne Menge Leute, auch wenn man hier mit gefühlter Überlegenheit das Problem ad acta
zu legen versucht?

Edit: Wobei bei den ü60-Jährigen die Impfquote sooo schlecht nicht aussieht. Das lässt
hoffen..

Also, in der Verwandtschaft ist es wirklich nur meine Mutter, die sich mit Kügelchen und frischer
Luft gegen Corona wehrt und der Impfung nicht vertraut. Leider lehnt sie auch Tests ab (sollen
gesundheitsschädlich sein) und will keine Maske tragen (Atemnot). Daher kein Weihnachtsfest
gemeinsam in diesem Jahr.

Im Kollegium ist es einer, der völlig durchgedreht ist. Und einige weitere lassen sich nicht
impfen, verhalten sich aber auch angemessen.

Im Freundeskreis ist es einer, ebenfalls mit Verhalten, was für mich völlig ok ist.

Aus meiner Erfahrung also eher die Minderheit. Aber wie immer natürlich anekdotisch.
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